
STADT HEIDENAU Heidenau, 15.02.2008 
- Der Bürgermeister -  
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N I E D E R S C H R I F T 
 
 
über die Sitzung des Bauausschusses (Öffentlicher Teil) 
 
 
Datum: Donnerstag, 14.02.2008 
Ort: Rathaus, Ratssaal, Dresdner Str. 47 
Beginn: 18:30 Uhr   
Ende 19:25 Uhr 
 
Anwesenheitsliste: 
  
Vorsitzender  
  Herr Michael Jacobs  
  
Mitglied  
  Herr Volker Bräunsdorf  
  Herr Uwe Dreßler  
  Herr Lutz Grahl  
  Herr Werner Janke  
  Herr Peter Kettler  
  Herr Uwe Koch  
  Herr Mike Schönfeld  
  Herr Mirko Tillack  
  Herr Heinz Walter  
  Herr Steffen Wolf  
  
Verwaltung  
  Frau Christine Augustin  
  Herr Olaf Holthaus  
  Herr Jürgen Opitz  
 
Abwesend: 
 
  
Mitglied  
  Herr Peter Mildner privat verhindert 
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Öffentlicher Teil 
 

TOP  1. Eröffnung der Sitzung    
 
Der Bürgermeister eröffnete die Sitzung des Bauausschusses und begrüßte die 
Anwesenden. Er stellte die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die Beschlussfähigkeit mit 
10 (von 12) anwesenden Stadträten fest.  
 
Eine Befangenheit von Stadträten liegt nicht vor. 
 
Für die Mitunterzeichnung der Niederschrift wurden festgelegt: 

- Herr Stadtrat Bräunsdorf 
- Herr Stadtrat Kettler 

 
Die Tagesordnung wurde von den Mitgliedern des Bauausschusses bestätigt. 
 
 
 
 
TOP  2. Neubau Lebensmittelmarkt mit Bäckerei und 

Fleischerei sowie Neubau Getränkemarkt Martin-
Luther-Straße - Stellungnahme der Gemeinde   

011/2008 

 
 
Beschluss: 
Der Bauausschuss beschließt, dem Antrag auf Baugenehmigung nach § 68 Sächsische 
Bauordnung (SächsBO) zum 
 
Neubau Lebensmittelmarkt mit Bäckerei und Fleischerei sowie Neubau Getränkemarkt; 
Hauptstraße / Martin-Luther-Straße, 01809 Heidenau; 
Flurstücke Nr. 396, 397, 401, 402, 403; 
Gemarkung Heidenau 
 
das Einvernehmen der Gemeinde nach § 36 Baugesetzbuch (BauGB) sowie 
§ 69 Abs. 1 SächsBO mit folgenden Auflagen zu erteilen: 
 
 
1. Es ist der gutachterliche Nachweis zu erbringen, dass durch das Vorhaben die 

Immissionsrichtwerte der Technischen Anleitung zum Schutz gegen Lärm (TA Lärm) an 
den nächstgelegenen Wohngebäuden eingehalten werden. 

 

2. Es ist der gutachterliche Nachweis zu erbringen, dass die Erschließung für den Kunden- 
bzw. Lieferverkehr über die Hauptstraße bzw. die Martin-Luther-Straße bezüglich der 
B 172 in genehmigungsfähiger Form bzw. bezüglich der städtischen Straßen ohne 
Ausbauten realisierbar ist. 

 

3. Zur Sicherstellung der Abwasserbeseitigung ist ein Konzept zur Reduzierung des 
Niederschlagswasserabflusses in die Kanalisation vorzulegen. 
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4. Aus stadtgestalterischen und -ökologischen Gründen ist unter Berücksichtigung der 
kommunalen Gehölzschutzsatzung (erforderlicher Ersatz für genehmigungspflichtige 
Baumfällungen) auf der Grundlage eines mit der Stadt abzustimmenden Pflanzplans 
zeitnah eine hinreichende Be- und Durchgrünung der Freianlagen (Stellplatzareale und 
Randbereiche) zu gewährleisten. 

 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend 10 
JA-Stimmen 10 
NEIN-Stimmen 0 
Enthaltungen 0 
 
  
einstimmig beschlossen 
  
 
TOP  3. Informationen, Anfragen und Anträge    
 

 Herr Stadtrat Koch ab 19:05 Uhr anwesend (11) 
 
Der Erste Beigeordnete informiert den Stadtrat über den Bautenstand folgender 
Maßnahmen: 

- Die Bauzäune des Stadtparks wurden aufgrund mehrfachen Randalen 
weggenommen und für die Besucher freigegeben. 

- Die Brandschutztreppe der Bruno-Gleißbergschule ist fertig montiert, damit ist der 
Brandschutz der Schule abgeschlossen. 

- Die Baumaßnahmen der neuen Kita sowie der 1,5-Feld Sporthalle an der Mittelschule 
„J. W. v. Goethe“ liegen im Zeitplan. 

- Fertigstellung der Sanierung des Gehweges an der Rathausstraße durch den Bauhof. 
- Informationen über den Bautenstand des Hauptsammler Nord, Trenn- und 

Steuerbauwerk Nord sowie des Albert-Schwarz-Bad. 
 
Anfragen und Hinweise der Stadträte werden entgegengenommen und beantwortet. 
 
 
 
 
 
 
 
Frau Henker 
Schriftführer 

Herr Jacobs 
Bürgermeister 

  

Herr Bräunsdorf 
Stadtrat 

Herr Kettler 
Stadtrat 

  
 
 


